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Produktinformation 006 CH 
Druckausgleich 
 

Bei der Herstellung von Isolierglaseinheiten herrscht zwischen dem im Isolierglas eingeschlossenen Luft- 
oder Gasvolumen und dem bei der Herstellung herrschenden barometrischen Druck in etwa 
Gleichgewicht. Sind starke Veränderungen des barometrischen Druckes im Einbauort der Isolierglasein-
heit zum Produktionsort gegeben (z.B. höhere oder tiefere Einbaulage), ergeben sich daraus 
zwangsläufig konkave oder konvexe Verformungen der Scheiben. Unterschiedliche Scheibenaufbauten 
verstärken die Verformung der dünneren Scheibe.  
 
Ab einer Veränderung der Einbauhöhe von 500 Meter über bzw. 200 Meter unter dem Produktionsort ist 
ein Druckausgleich durchzuführen oder es sind Entlüftungsventile einzubauen und die Glasstärken sind 
entsprechend anzupassen. Nach erfolgtem Druckausgleich über die Bohrungen sind durch den Kunden 
die Löcher sorgfältig und mit dem von uns gelieferten Material zu verschliessen.  
 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit an den erforderlichen Druckausgleich bei Einbau in grösseren Höhenla-
gen (über 1000 m.ü.M.) bereits im Werk vor Auslieferung durchzuführen. Dadurch haben Sie die Möglich-
keit auch solche Einheiten im Werk fertig zu verglasen und Manipulationen auf der Baustelle zu vermei-
den.  
 
Diese entlüfteten Glaselemente müssen, um Spannungsrisse zu vermeiden, schnellst möglichst verglast 
und zum Einbauort gebracht werden. Sollte aus technischen Gründen eine Entlüftung bei einzelnen Ele-
menten eines Auftrages nicht durchführbar sein, werden herkömmliche Bohrungen angebracht. Die Ele-
mente werden von uns in jedem Fall mit einer Etikette gekennzeichnet 
 
Je nach Einbauhöhe kann bereits bei kleineren Abmessungen ein dickeres Glas erforderlich sein. Wir be-
halten uns das Recht vor, ohne vorherige Rücksprache mit unseren Kunden, die statisch erforderliche 
Glasdicke zu liefern und zu verrechnen.  
 
Bei gasgefüllten Elementen ergibt sich beim Druckausgleich eine physikalisch bedingte Volumenänder-
ung der Gasfüllmenge. Dies kann eine Veränderung des Wärmedämmwertes der Isolierglaseinheit 
bewirken. Unsere Ug-Wert-Angaben basieren daher immer auf Basis des Produktionsortes vor dem 
Druckausgleich! 
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Etiketten Druckausgleich 
 

 
 

 
 
Halten Sie sich an die Empfehlungen in diesem Merkblatt und geniessen Sie die ungetrübte Aussicht 
durch unsere Qualitätsprodukte 
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